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Inhaltliche Angaben

Das Kategoriensystem der Basiscodierung zeigt eine tabellarische Darstellung des Ablaufs der
beobachteten Unterrichtseinheit im zeitlichen Verlauf. Verwendet wurden dabei die Kategorien
Sozialformen (Sozform), inhaltshezogene Aktivitdten (Inhalt) und Funktionen im Lernprozess (Funktion).

Siehe Kapitel 4 - Uberblick iiber die Beobachtungsinstrumente. In: Klieme, E. (Ed.). (2006). Dokumentation
der Erhebungs- und Auswertungsinstrumente zur schweizerisch-deutschen Videostudie "Unterrichtsqualitit,
Lernverhalten und mathematisches Verstindnis". 3. Videoanalysen. Frankfurt, Main: GFPF, S. 55 ff.

Ubersicht zum Kategoriensystem
1. Sozialformen (Facette, Code, Kategorie), S. 55 ff.

Facette Code Kategorie
Schiilerarbeitsphasen EA Einzelarbeit
PA Partnerarbeit
GA Gruppenarbeit
Klassenunterricht OEU Offentliches Unterrichtsgespréich
MIX Gemischter Unterricht
Facette Code Kategorie
Bestimmung der LeK Lektionsdauer
Lektionsdauer

2. Inhaltsbezogene Aktivitaten (Facette, Code, Kategorie), S. 62 ff.

Facette Code Kategorie

Aufgabenbearbeitung | IP Eine einzelne Aufgabe wird bearbeitet.
Auftrags- CPSU1 | Eine Gruppe von Aufgaben wird zur
erteilung Bearbeitung aufgegeben.

CPSU2 | Eine Gruppe von Aufgaben wird
aufgegeben und Losungshilfen werden
geboten.

CPSU3 | Eine Gruppe von Aufgaben wird
aufgegeben und eine Musteraufgabe wird

gelost.

CPSW Die Lernenden bearbeiten selbstdndig eine
Gruppe von Aufgaben (seatwork).

CPCW Eine Gruppe von Aufgaben wird im

Anschluss an die selbstandige Bearbeitung
offentlich besprochen (classwork).

CP Aufgabenstellungen einer CP-Phase (CP)*
Theorie: HI Historische Information
Satzgruppe des Satz S Satzphase: Satz des Pythagoras
Pythagoras SH Satzphase: Hohensatz
SK Satzphase: Kathetensatz
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SP

Erste korrekte 6ffentliche Erwdahnung des
Satzes des Pythagoras.*

HS

Erste korrekte 6ffentliche Erwdahnung des
Hohensatzes.*

KS

Erste korrekte 6ffentliche Erwdahnung des
Kathetensatzes.*

Beweis

Beweisphase: Satz des Pythagoras

BH

Beweisphase: Hohensatz

BK

Beweisphase: Kathetensatz

Theorieprobleme:
Satzgruppe des
Pythagoras

ZIP

Anhand von pythagordischen Zahlentripeln
wird der Satz des Pythagoras entwickelt.

Hinfuhrungs-
IP

HIP

Anhand eines Hinfiihrungsproblems wird
der Satz des Pythagoras entwickelt.

HIPH

Anhand eines Hinfiihrungsproblems wird
der Hohensatz entwickelt.

HIPK

Anhand eines Hinfiihrungsproblems wird
der Kathetensatz entwickelt.

Beweis-
IP

BIP

Anhand eines Beweises wird der Satz des
Pythagoras entwickelt.

BIPH

Anhand eines Beweises wird der Hohensatz
entwickelt.

BIPK

Anhand eines Beweises wird der
Kathetensatz entwickelt.

Flachen-
IP

FIP

Ausgehend von den Quadratflachen liber
den Katheten und der Hypotenuse wird der
Satz des Pythagoras entwickelt.

FIPH

Ausgehend von Flachen wird der Hohensatz
entwickelt.

FIPK

Ausgehend von Flachen wird der
Kathetensatz entwickelt.

Losungsstrategien

LS

Metakognitive Informationen/
Losungsstrategien

LSIP

Eine Losungsstrategie wird anhand einer
Aufgabe entwickelt.

Restkategorien

HK

Hausaufgabenkorrektur

Organisatorisches

A2

Andere, nicht codierbare Phasen

* Freigniscode

Funktionen im Lernprozess (Facette, Code, Kategorie), S. 89 ff.

Facetten Code Kategorie
Hausaufgaben HKK Kontrolle der Resultate der Hausaufgaben
HKPL Kontrolle der Hausaufgaben mit Aufzeigen
eines Losungswegs
HKVL Kontrolle der Hausaufgaben mit Aufzeigen

mehrerer Losungswege
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Erarbeiten in ET Erarbeitung theoretischer Konzepte
offentlichen Phasen ES Erarbeitung einer Losungsstrategie
Problem- bzw. An Anleitung von Schiilerarbeitsphasen
Aufgabenbearbeitung |V Voraussetzung/Vorbereitung
in Ex Exploration
Schiilerarbeitsphasen | U Repetitives Uben in Schiilerarbeitsphasen
oo Repetitives Uben zur Uberpriifung einer
Behauptung
A Anspruchsvolles Uben
U+A Repetitives Uben und Anspruchsvolles
Uben
U/A Restkategorie
Problem- bzw. 00 Offentliches repetitives Uben
Aufgabenbearbeitung | EP Erarbeitung einer Losungsprozedur
in 6ffentlichen Phasen
Lésungsansatze LAL Losungsansatze der Lehrperson
aufzeigen/besprechen | LAS Losungsansatze der Schiilerinnen oder
Schiiler
LAE Schiilerinnen und Schiiler tauschen
Expertenwissen aus
Problem- bzw. K Kontrolle der Ergebnisse
Aufgabenbesprechung | PL Kontrolle der Ergebnisse und Aufzeigen
eines Losungswegs durch die Lehrperson
PLS Kontrolle der Ergebnisse und Aufzeigen
eines Losungswegs durch eine Schiilerin
oder einen Schiiler
VL Kontrolle der Ergebnisse und Vergleichen
verschiedener von der Lehrperson
vorgestellter Ldsungswege
VLS Kontrolle der Ergebnisse und Vergleichen
verschiedener Losungswege (mindestens
ein Losungsweg wurde von einer Schiilerin
oder einem Schiiler vorgestellt)
Sichern SiL Sichern, lehrergesteuert
SiS Sichern, selbstandig
Weitere Funktionenim | Z Ziel-/Themenangabe*
Lernprozess Ab Angaben zum Ablauf der Lektion*
Sit Situierung im Lebensbereich der
Schiilerinnen und Schiiler*
VW Vorwissen aktivieren
R Riickblick
P Priifen
Restliche Kategorien 0 Organisation
A3 Andere, nicht codierbare Phasen

*Ereigniscode




P-1126-1

Zeit| Sozform| Inhalt| Funktion ER-Codes
0:01:42 OEU S ET 0:01:55[Z
0:04:56 [SP
0:08:04 An
0:08:24 EA SiS
0:14:12 OEU SiL
0:16:10 ET
0:17:19 1P EP
0:18:40 P
0:19:41 IP 6U
0:21:25 IP EP
0:23:48 IP 68U
0:25:27 P EP
0:27:54
0:27:58 EA [§]
0:34:54 OEU PL
0:37:03 CPSU1 An
0:37:14 EA|CPSW [§]
(3CP)
0:40:59 CPSU1
0:41:07 CPSW
(2 CP)
0:42:46 OEU|CPCW K
0:44:11

P-1126-2
Zeit| Sozform| Inhalt| Funktion ER-Codes
0:03:14 OEU S ET
0:05:06 B
0:17:11 An
0:17:45 PA SiS
0:27:25 OEU SiL
0:32:37 S ET
0:35:51 An
0:36:03 EA SiL
0:37:38 OEUCPSU2 An
0:39:58 EA|CPSW A
(2CP)
0:43:25 OEU|CPCW PLS
0:46:03 (0] (0]
0:48:07

P-1126-3
Zeit| Sozform| Inhalt| Funktion ER-Codes

0:01:57 OEU S VW
0:03:28 HK HKK
0:05:43 P 6U
0:15:04 P EP
0:35:06 P

0:44:54 O O

0:46:03





Tabelle1

				P-1126-1														P-1126-2														P-1126-3

				Zeit		Sozform		Inhalt		Funktion		ER-Codes						Zeit		Sozform		Inhalt		Funktion		ER-Codes						Zeit		Sozform		Inhalt		Funktion		ER-Codes

				0:01:42		OEU		S		ET		0:01:55 [Z						0:03:14		OEU		S		ET								0:01:57		OEU		S		VW

																		0:05:06				B										0:03:28				HK		HKK

												0:04:56 [SP

																																0:05:43				IP		öÜ

				0:08:04						An

				0:08:24		EA				SiS

				0:14:12		OEU				SiL								0:17:11						An

																		0:17:45		PA				SiS								0:15:04				IP		EP

				0:16:10						ET

				0:17:19				IP		EP

				0:18:40				IP

				0:19:41				IP		öÜ

				0:21:25				IP		EP

				0:23:48				IP		öÜ

				0:25:27				IP		EP								0:27:25		OEU				SiL

				0:27:54

				0:27:58		EA				Ü

																		0:32:37				S		ET

																		0:35:51						An

				0:34:54		OEU				PL								0:36:03		EA				SiL

																		0:37:38		OEU		CPSU2		An								0:35:06				IP

				0:37:03				CPSU1		An

				0:37:14		EA		CPSW		Ü								0:39:58		EA		CPSW		A

								(3 CP)														(2 CP)

				0:40:59				CPSU1

				0:41:07				CPSW

								(2 CP)										0:43:25		OEU		CPCW		PLS

				0:42:46		OEU		CPCW		K

				0:44:11														0:46:03				O		O								0:44:54				O		O

																		0:48:07														0:46:03
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